
   Protokoll SEB-SITZUNG 27.02.2023 – 19.30 UHR  

  Teilnehmer  

Schulelternbeirat     Schulvertreter  

Day, Tanja Lemb-Schmitt, Alexandra Dr. Markus Reinbold  

Emrich, Rainer  Noack, Jürgen Lukas Müller 

Esch, Isolde  Rieth, Diana Protokoll auch an: Frau Schwartz 

Falke, Sybille  Schlaubitz-Raab, Dagmar  

Haid-Scheid, Silke  Schuld, Sabine  Protokoll: Isolde/Ingo 

Klein, Marco  Wolfarth, Ingo     

Fehlend:   

Burkard, Julia Stutz, Bernhard  

Dennebaum, Martin Wenner, Ralph  

Werner, Esther   

  

 

TOP 1:  Bericht der Schulleitung 

 

• Am 27.03.2023 findet ein Treffen mit dem Bistum statt. Eine Agenda gibt es noch nicht.  

• Schulen sind angehalten ein Konzept für den Umgang mit sexualisierter Gewalt zu entwickeln. Für das 
Gymnasium und Realschule werden sich dem Thema federführend Herr Siegel und Herr Kümmel annehmen. 
Das erste Treffen findet am 28.03., 14-16 Uhr statt, bei dem auch Schüler und Eltern herzlich willkommen sind. 
Von Seiten des SEB werden Jürgen Noack und Silke Haid-Scheid teilnehmen. Es geht im ersten Schritt um eine 
Bestandsaufnahme und Risikoanalyse. Ziel ist die Verabschiedung des Konzepts bei der übernächsten 
Gesamtkonferenz. 

• Am 03.03. wird Studie über Missbrauchsskandale veröffentlicht, die mit Spannung erwartet wird.  
• Erasmus Plus: Informationen liegen vor und werden an den Verteiler weitergeleitet. Vorstellung erfolgt auch 

auf der Gesamtkonferenz, um Interesse der Lehrerkollegen zu wecken und das Angebot einer Vielzahl von 
Schülern zugänglich zu machen. 

• In der nächsten Gesamtkonferenz wird auch das Fahrtenkonzept vorgestellt und zur Verabschiedung gegeben. 
• Eine Aufenthaltsmöglichkeit/Räumlichkeit nur für Oberstufenschüler wird diskutiert. Schüler werden ebenfalls 

eingebunden. 
• Herr Fahrnschon wird Konrektor. 
• Treffen mit Maria-Ward-Schule zum Ausloten von möglichen Synergien ist zwar angedacht, aber noch nicht 

konkretisiert. 
• Für das nächste Schuljahr haben sich 179 Interessierte am Willigis angemeldet, von denen 129 eine Zusage 

erhielten. Maria Ward hatte 160 und das TH 140 Anmeldungen.  
 

TOP 2:  Organisation der Elternspenden (Vorbereitung des Treffens mit dem Bistum am 27.03.23) 

 
Grundlage der Erhebung der freiwilligen Elternspende ist ein monetärer Defizit zur Unterhaltung des laufenden 

Betriebs des Willigis. Dass ein freiwilliger Elternbeitrag erhoben wird, ist Fakt. Fakt ist aber auch, dass es auf 

freiwilliger Basis erfolgen soll und nicht verpflichtend ist, da ansonsten Zuschüsse vom Land wegfallen werden. Zur 

Verringerung des Defizits werden auch Gespräche mit dem Land über eine höhere finanzielle Beteiligung geführt.   

Am 27.03.2023 findet ein Treffen mit der Trägergesellschaft statt, zu dem es aktuell noch keine Agenda gibt. Das 

wird von Sybille Falke, die auch eingeladen ist, angefordert. Gleiches gilt für eine Kostenaufstellung, um die im 

Vorfeld gebeten wird, um sich auf das Treffen vorbereiten zu können. Nach dem Treffen werden die Ergebnisse 

und weitere Schritte in der nächsten SEB-Sitzung erörtert – vor allem die Kommunikation an die Eltern. 

 

 

 

 



TOP 3:  „Gemeinsam Klasse sein!“ Mobbing Prävention und -Intervention, vorgestellt durch Lukas Müller 

 

In den 5. und 6. Klassen soll ein neues Programm eingeführt werden unter dem Motto: „Gemeinsam Klasse sein!“, 

was von Herrn Müller vorgestellt wurde. Im Mittelpunkt steht die Stärkung der Klassengemeinschaft, 

Wertschätzung untereinander und Schulung der Umgangsformen mit dem Ziel, Mobbing erst gar nicht entstehen 

zu lassen und wenn, dann rechtzeitig zu intervenieren.  

Bisher gab es zwar schon einzelne Maßnahmen zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls wie Klassenrat, 

Kennenlerntage, Gottesdienste, Wandertage, etc., aber noch keine zentrale Stelle, die sich dem Thema ganzheitlich 

angenommen und auch weiterentwickelt hat wie z.B. um die Themen Umgang miteinander, was ist Mobbing? Was 

können die Schüler gezielt tun?  

Neben Herrn Müller wird auch Isabelle Weber zentrale Kontaktperson sein. Darüber hinaus werden 5-6 weitere 

Lehrer an entsprechenden Fortbildungsmaßnahmen teilnehmen, um eine Durchdringung in der Unterstufe zu 

gewährleisten, für die es im ersten Schritt gedacht ist. Ausbau für die Mittelstufe ist angedacht. 

 

In dem Programm hat auch Cybermobbing ein großes Gewicht. Inhalte darüber sind erst nach der Fortbildung 

bekannt. Jürgen Noack bietet sich als Experte an, da er schon einige Vorträge zu diesem Thema gehalten hat.  

 

TOP 4:  Verabschiedung des Protokolls 

 

Protokoll von der letzten Sitzung wird verabschiedet. In diesem Zusammenhang wurde die Frage gestellt, ob und 

welche Protokolle veröffentlicht werden sollen. Es wurde vereinbart, dass nur noch Protokolle des aktuellen 

Schuljahres auf der Homepage veröffentlicht werden. Herr Fahrnschon, der für die Veröffentlichung der Protokolle 

verantwortlich zeichnet, wird von Isolde Esch informiert.   

 

TOP 5:  Themen der Klassenpaten 

 

Jahrgangsstufe 05:  Marco Klein/Jürgen Noack  - die Info bzgl. des Umgangs mit LRS wird von Herrn Reinbold 

nachgereicht.  

Jahrgangsstufe 06:  Marco Klein  - keine Themen 

Jahrgangsstufe 07:  Jürgen Noack  - keine Themen 

Jahrgangsstufe 08:  Alexandra Lemb-Schmitt  - keine Themen 

Jahrgangsstufe 09:  Ralph Wenner   - keine Themen 

  MSS:      Diana Rieth (10), Rainer Emrich (11) - keine Themen 

                            

TOP 6:  Aktuelles aus den Arbeitskreisen 

 

• AK Fahrtenkonzept.: SEB-Vertretung durch:  Silke Haid-Scheid, Dagmar Schlaubitz-Raab:  

Das Fahrtenkonzept ist bereits überarbeitet und wartet auf Verabschiedung in der nächsten 

Gesamtkonferenz.  

 

• AK Kunst und Kultur: SEB-Vertretung durch: Rainer Emrich, Jürgen Noack, Esther Werner.   

Findet aktuell nicht statt. 

 

• AK Nachhaltigkeit: SEB-Vertretung durch: Martin Dennebaum, Rainer Emrich, Jürgen Noack.  

Bisher hat kein Treffen stattgefunden. Herr Ohl – Leiter des AK - wird diesbezüglich kontaktiert. 

 

• ARGE Mainzer Gymnasien: Bitte um Neubesetzung  

 

• Steuergruppe QuEKS: SEB-Vertretung durch: Marco Klein, Sabine Schuld  

In der Steuergruppe war auch Nachhaltigkeit ein großes Thema. Schulsprecher des Gymnasiums und 

Realschule sind diesbezüglich sehr engagiert. Deshalb sollte ein Treffen des AK Nachhaltigkeit möglichst 

zeitnah stattfinden. 

Nacharbeitung des Reflektionstages fand statt und wurde diskutiert, wie man das Erarbeitete und die 

Profilschärfung in den Alltag übertragen kann. Morgen findet die nächste Sitzung statt. 

 

 



• Schulbeirat:  SEB-Vertretung Marco Klein und Ingo Wolfarth  

Die Sitzung fand am 08.02. statt. Hauptsächlich ging es um die Erstellung eines Organigramms der Schule, 

was von vielen gewünscht wurde und auch schon fast final ist. Es wird in der nächsten Gesamtkonferenz 

vorgestellt und soll danach interaktiv auf die Homepage gestellt werden. Protokolle der Steuergruppe und 

des Schulbeirats sollen ausgetauscht werden.  

 

 

 


